
Pflegefachhilfe
Staatlich anerkannte  
Vollzeit-Ausbildung

Ein Beruf mit Zukunft!

St
an

d:
 N

ov
em

be
r 2

02
0



Berufsbild und 
Arbeitsmöglichkeiten

Pflegefachhelfer unterstützen die Pflegefachfrauen und -män-
ner teils eigenverantwortlich in der Grundversorgung älterer 
Menschen und assistieren bei therapeutischen und pflegeri-
schen Maßnahmen.

Die sich verändernde Altersstruktur in der Bevölkerung führt 
zu einem ständig steigenden Bedarf an Personal in der Alten-
pflege.

Pflegefachhelfer finden ihren Arbeitsplatz u. a. als Angestellte 
in Seniorenwohnbereichen und -heimen, bei ambulanten und 
mobilen Pflegediensten, auf geriatrischen Stationen in Kran-
kenhäusern, in Pflegeheimen, Altentagesstätten, Altenbegeg-
nungsstätten und Kurhäusern.



Ausbildungsinhalte

Das Konzept der Ausbildung
Die einjährige Vollzeitausbildung richtet sich nach Berufsfach-
schulordnung Pflege (BFSO) der Ausbildungs- und Prüfungsver-
ordnung für Pflegeberufe (PflAPrV) und dem Rahmenlehr- und 
Rahmenausbildungsplan für die neuen Pflegeausbildungen.

Unser Lehrerkollegium setzt sich aus Bereichen unterschiedli-
cher Disziplinen zusammen. Sie sind Experten und sorgen für 
eine qualitativ hochwertige Ausbildung.

Inhalte der Ausbildung
-	Gestaltung von Arbeits- und Beziehungsprozessen� 220 Std.

-	Gesundheit fördern und wiederherstellen� 80 Std.

-	Unterstützung bei der selbstbestimmten Lebens- 
führung und Selbstpflege� 220 Std.

-	Assistenz bei besonderen Pflegeanlässen� 180 Std.

 	 insgesamt� 700 Std.

Themenbereiche des allgemeinbildenden Unterrichts sind inte-
graler Bestandteil der verschiedenen Lernfelder.

-	Deutsch und Kommunikation

-	Politik und Gesellschaft

-	religiös-ethische Bildung

Nach einem Einführungsblock sind Montag und Dienstag als 
feste Unterrichtstage geplant. Der Praxistransfer findet in den 
Einrichtungen, den Trägern der praktischen Ausbildung, statt.



Ihre Chancen für die Zukunft

Der Abschluss in der Pflegefachhilfe eröffnet den Zugang 
zur dreijährigen Generalistischen Pflegeausbildung mit den 
darauf aufbauenden Qualifikationen.

Fort- und Weiterbildung
Informationen zu Fort- und Weiterbildungen in der Pflege 
erhalten Sie u. a. auf unserer Website unter 	  
www.doepfer-akademie.de



Voraussetzungen  
und Informationen

Voraussetzungen
-	Mittelschule (Hauptschulabschluss)-	Persönliche und soziale Kompetenz-	Körperliche Eignung-	ein Ausbildungsplatz in einer Pflegeeinrichtung  

(bei der Vermittlung sind wir gern behilflich)

Beginn und Dauer der Ausbildung
-	Ausbildungs- und Unterrichtsbeginn:  

August / September eines jeden Jahres-	Dauer: einjährige Ausbildung

Abschluss
-	Staatliche Abschlussprüfung, die bei erfolgreicher Teil-

nahme zur Führung der Berufsbezeichnung „Pflegefach-
helfer/in mit dem Schwerpunkt Altenpflege“ berechtigt.

Ausbildungsgebühren
-	Monatlicher Einzugsbetrag 	 0,— €
Fahrtkosten, Exkursionen und Unterbringung sind selbst zu tragen. Zu-
sätzlich können Kosten für Literatur / Lernmittel während der gesamten 
Ausbildung anfallen.

Kostenloser Service
-	Internetzugang (WLAN)-	EDV-Raum (Internet)-	Online-Lernplattform (DownIoad von Skripten/Chatroom)-	Zugang zur medizinischen Fachbibliothek



Bewerbungsunterlagen
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-	Motivationsschreiben

-	Lebenslauf mit Lichtbild

-	das letzte Zwischen- oder Jahreszeugnis

-	Internet: www.doepfer-schwandorf.de/bewerbung

/doepferschulen

Hast du noch Fragen?

Döpfer Schulen Schwandorf
Außenstelle: Regensburger Str. 4 a · 92421 Schwandorf

Telefon:	 (09431) 726-514 
Telefax:	 (09431) 726-699 
E-Mail:	 schwandorf@doepfer-schulen.de

	 www.doepfer-schwandorf.de
Anfahrt:	 ca. 8 Minuten Fußweg vom Bahnhof aus. Direkt  
	 an der B 15 gelegen, kostenlose Parkplätze in  
	 den Nebenstraßen.

Berufsinfotage
Die Termine zu den Informationsveranstaltungen zur Aus-
bildung und zum Berufsbild entnimm bitte unserer Web-
seite: www.doepfer-schwandorf.de/berufsinfotage


